
XIII. Internationaler Physiologen-Kongreß.

Der X III .  Internationale Physiologische Kongreß wird vom 
19. bis zum 23. August 1929 in der Medizinschule der Harvard 
Universität in Boston, Vereinigte Staaten, stattfinden. Die Fö
deration der Amerikanischen Gesellschaften für Experimentale 
Biologie, welche die folgenden Gesellschaften umfaßt: The
American Physiological Society, The American Society of Biolo
gical Chemists, The American Society for Experimental Patho
logy und The American Society for Pharmacology and Experi
mental Therapeutics, wird die Ehre haben, den Kongreß in 
Amerika zu empfangen, während Professor William H. Howell 
von der Johns Hopkins Universität zu Baltimore zum Kongreß- 
Präsidenten erwählt wurde. Die Organisation des Kongresses ist 
einem Kongreß-Bureau übergeben worden, in welchem Professor 
Walter B. Cannon von der Harvard Medizinschule der Vor
sitzende, und die Professoren Edwin J. Cohn und Alfred C. Red- 
field Sekretäre sind.

Bücherbesprechung.

Dr. Kurt Fischer: D i e  A n z i e h u n g s m a t e r i e .  1. Teil. 
Dresden. E. Piersons Verlag. 59 S.

N ach A u ffassu n g  des V e rfa sse rs  besitzt die A nzieh ungsm aterie  eine 
aktive und passive  W irku n g. D ie letztere faßt die E in flü sse  zusam m en, 
die auf den K ö rp er von außen ausgeübt w erden, w ährend die erstere  von 
ihm selbst herrührt. E s  ist nicht leicht, aus den Ä ußerungen des V e r 
fassers herauszubekom m en, w as dam it überhaupt gem eint sein soll. E rs t  
wo er den V ersu ch  m acht, der Sache ein m athem atisches G ew and zu 
geben, erkennt m an, daß eine vo llstän d ige  B eg riffsv erw irru n g  vo rlieg t. 
W enn der V erfa sse r  sagt, daß m it A bnahm e der p assiven  W irk u n g  die 
aktive steigt, so erkennt m an, daß dam it die bekannte W ech se lw irk u n g  
zw ischen potentieller und genetischer E n erg ie  gem eint ist. V erfa sse r  
bringt aber dam it auch T em peraturersch ein ungen  in Zusam m enhang.

W ährend die p assive  W irk u n g  durch die F o r m e l—^ — dargeste llt w ird, 

soll die aktive F o r m — -— besitzen. E s  w äre  also das P ro d u k t aus die-m
sen beiden konstant. In  der T a t  verlan g t aber der bekannte S atz  von 
der lebendigen K ra ft , daß die Sum m e, und zw ar nicht die Sum m e der 
K räfte , sondern die Sum m e der E n erg ien  kon stan t ist. E s  ist 
klar, daß daher auch die aus diesen Sätzen  gezogenenen Sch lü sse  über 
die T em peratur der P lanetenoberflächen h in fä llig  sind. A . P re y .

Stielers Hand-Atlas. 10. Auflage (Hundertjahrausgabe). 
Von Grund auf neubearbeitet unter Leitung von Prof. Dr. Haack; 
254 Haupt- und Nebenkarten. Dazu Namensverzeichnis zu Stie
lers Hand-Atlas. IV  3 15  S. Gotha 1925 (Justus Perthes).
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